
 

            
         

 Presseinformation zum 10 jährigen Clubjubiläum 

Der Club Soroptimist Gütersloh wurde im September 2008 gechartert. Heute gehören zum 
Gütersloher Club 33 Clubschwestern mit unterschiedlichen Berufen, die sich den Zielen von 
Soroptimist international verpflichtet fühlen. 

Getreu der Bedeutung ihres Namens Soroptimist, das sich vom lateinischen „Sorores optimae“ für 
beste Schwestern ableitet, möchte unser Club nur das Beste für Frauen und Mädchen erreichen. 

Soproptimist international ist ein weltweites Netzwerk berufstätiger Frauen, das regional und 
überregional dafür sorgt, dass Frauen und Mädchen ihre Lebensbedingungen verbessern. Die 
Förderung von Projekten zur Bildung, Gesundheit und gegen Gewalt an Frauen sind zentrale Anliegen 
von Soroptimistinnen. Neben einem lebendigen Clubleben mit monatlichen Clubabenden, 
interessanten Vorträgen, Betriebsbesichtigungen, Teilnahme an örtlichen Veranstaltungen und 
Events liegt dem SI - Club Gütersloh die finanzielle Unterstützung von Sozialprojekten am Herzen.  

Der Gütersloher Club unterstützt durch diverse jährliche Aktionen und besondere Events z. B. 
Verkaufstand beim Weihnachtsmarkt an der Apostelkirche, Freundinnenfilmabend im Bambi, Lesung 
in der Matthäuskirche, Veranstaltungen in der Cultura Rietberg ausgewählte Frauenprojekte.  

Seit Clubgründung fördern wir das Frauenhaus Gütersloh mit jährlichen Spenden.  2018 konnten dem 
Frauenhaus 4000 Euro überwiesen werden. Insgesamt stellten wir dem Frauenhaus seit 
Clubgründung 27 600 Euro zur Verfügung. Wichtig ist uns außerdem der persönliche Kontakt zu einer 
Mitarbeiterin des Frauenhauses, durch die wir regelmäßig über die Verwendung der Spenden und die 
wichtige Arbeit des Frauenhauses informiert werden. 

Seit 2012 unterstützen wir die „driving doctors“ in Sierra Leone. Im Jahr 2018 haben wir der Initiative 
des YMCA 2300 Euro überweisen können. Insgesamt erhielten die „driving doctors“ bislang 14 145 
Euro vom SI-Club Gütersloh. Durch die Spenden konnten wir dazu beitragen, dass die 
Säuglingssterblichkeit in den von den „driving doctors“ betreuten Dörfern drastisch gesenkt wurde. 
Auch bei diesem Projekt haben wir eine Ansprechpartnerin vor Ort, die uns regelmäßig über die 
Verwendung der Spenden und die Entwicklung des Projektes informiert. 

Lokale Projekte wie die Vesperkirche, one billion rising, die Kindersuppenküche, ein 
niederschwelliges Angebote für junge Flüchtlingsfrauen im Cafe Connect, der skf - alleinerziehenden - 
Treff, ein Theaterprojekt für Alleinerziehende und ihre Kinder sowie Aktionen der Gleichstellungstelle 
wie. die Veranstaltungen zum internationalen Frauentag werden ebenfalls von uns unterstützt. 
Wichtig ist uns dabei die Vernetzung mit örtlichen Initiativen und anderen Serviceclubs für Frauen. 

Unseren Geburtstag wollen wir am Sonntag, den 4.11.2018 um 11.00 in der Cultura in Rietberg 
feiern. Dort zeigen „die Nixen“ ein junges Streichquartett aus Leipzig von Klassik über Folk bis Tango 



ein buntes musikalisches Repertoire. Lassen Sie sich von klassischen und modernen Klängen der 
besonderen Art bezaubern und genießen Sie einen stimmungsvollen Vormittag bei Sekt, Selters und 
Häppchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Reinerlös der Veranstaltung wird dem „betreuten 
Mutter – Kind – Wohnen“ in Rheda - Wiedenbrück gespendet. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei den SI - Clubschwestern, der Buchhandlung Lesart in Rheda - 
Wiedenbrück für 33 Euro oder an der Tageskasse für 25 Euro.   

 

Kontakt:  

Roswitha Horstmann, Präsidentin  rohorst@web.de 

Doris Stracke, Programmdirektorin  dorisstracke@posteo.de  

 

 

 


